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Der Start war verhalten, doch mittlerweile ist das VBB-Freizeit-Ticket des Verkehrverbundes
Berlin Brandenburg am Markt etabliert. Die Konsequenz daraus: Die kostengünstige
Alternative für Schüler und Auszubildende wird weiter fortgesetzt.

 

Seit April 2008 bietet der Verkehrsverbund Berlin Brandenburg das so genannte "VBB-Freizeit-Ticket" an.
Dabei handelt es sich um eine preisgünstige Möglichkeit für Schüler und Auszubildende, die Gültigkeit ihrer
VBB-Fahrkarte über den eigentlichen Geltungsbereich hinaus entscheidend zu erweitern. Schüler, die ein
Fahrkarten-Abonnement, eines Jahreskarte oder eine Schülerfahrkarte mit mindestens zehn Monaten
Gültigkeit haben, können für 15 Euro im Monat deren Geltungsbereich auf das gesamte Verbundnetz
ausdehnen. Statt nur zwischen Wohn- und Schul- bzw. Ausbildungsort zu pendeln, ermöglicht das "VBB-
Freizeit-Ticket" die Fahrt in Bussen und Bahnen in ganz Berlin und Brandenburg montags bis freitags ab
14.00 Uhr bis 3.00 Uhr am Folgetag, an den Wochenenden sowie an den gesetzlichen Feiertagen in Berlin
und Brandenburg ganztags bis 3.00 Uhr am Folgetag.

 

Das Angebot war bisher bis zum 31. Dezember 2009 befristet. Der Start verlief zunächst verhalten. Im
ersten Monat wurden verbundweit nur 162 Tickets verkauft, im Mai 2008 waren es 246 und im Juni 279.
Doch mittlerweile haben Schüler und Auszubildende dieses Ticket als preisgünstige Variante für
unbeschwerten Fahrspaß in Bussen und Bahnen entdeckt. Ein Jahr nach Einführung, im April 2009, wurden
fast 1.700 solcher Tickets nachgefragt, derzeit werden monatlich durchschnittlich zwischen 1.300 und
1.500 Fahrkarten von den Interessenten erworben. Das Interesse im Flächenlandkreis Havelland ist zwar
geringer als in den Metropolen, doch auch hier wächst die Nachfrage. 251 Fahrkarten sind von Januar bis
September 2009 verkauft worden, monatlich gehen in den Kundenbüros von Havelbus zwischen 20 und 30
Tickets über den Ladentisch. Aufgrund dieser steigenden Nachfrage hat der VBB-Aufsichtsrat auf seiner
letzten Sitzung beschlossen, die zeitliche Befristung für das "VBB-Freizeit-Ticket" aufzuheben. Es gilt nun
unbefristet zu den gleichen Konditionen wie bisher. Das Ticket gibt es in allen Kundenbüros von Havelbus
sowie bei anderen Verkehrsunternehmen im VBB.
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